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� Seite 8/9: In die Höhe

� Seite 28/29: Hallo, Peanuts!

� Seite 35: Witze
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Wörter gefunden?

Was beobachtet Leonardo da Vinci viele Jahre lang? 

Warum kann er nur vom Fliegen träumen?

Mit wem baut Otto Lilienthal verschiedene Fluggeräte?

Was wird im Ersten Weltkrieg immer mehr verwendet?

Wer fliegt zuerst einmal mit dem Heißluftballon?

Was bauen die Brüder Wright aus den USA?

Was überquert Amelia Earhart als erste Frau in knapp 15 Stunden? 

Wie lange braucht der erste Satellit, um die Erde zu umrunden? 

Wie viele Flugzeuge sind heute jeden Tag unterwegs? 

Warum ist das für unsere Umwelt nicht gut? 

Welche Wörter könnten im letzten Bild in die Sprechblase von Woodstock passen?

Welchen Witz findest du besonders lustig? 
Kreuze an.

O	Zwei Abenteurer treffen sich ...

O	Was fällt vom Baum …

O	Felix kommt zu spät in die ...

O	Die Kinder sollen als Aufgabe …
O	Alle Kinder klettern ...
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Alles erledigt?

Einleitung + Acht Jahre Arbeit ja nein

Die tiefste Stelle der Erde heißt Marianengraben und liegt im Pazifik.

Der Marianengraben ist zehn Meter tief.

Jacques Piccard baute mit seinem Vater acht Jahre an dem U-Boot.

Das U-Boot hatte den Namen „Trieste“.

Das Abenteuer beginnt ja nein

Die Trieste konnte nur in zwei Richtungen fahren.

Das U-Boot sank in fünf Minuten bis auf den Meeresboden.

Die beiden Männer zitterten im U-Boot vor Kälte.

Auf dem Meeresboden ist es hell und gut beleuchtet.

Sich „etwas notieren“ bedeutet sich „etwas aufschreiben“.

Die tiefste Stelle der Welt ja nein

Auf der tiefsten Stelle der Welt liegt eine Wüste aus hellem Schlamm.

Im Marianengraben leben Krokodile.

Die beiden Forscher machten sich nach 20 Minuten  
wieder auf den Rückweg nach oben.

Ein Fenster des U-Bootes hatte Risse bekommen und leider nicht gehalten.

Im Marianengraben hätte sogar der höchste Berg der Welt Platz, der Mount Everest.

� Seite 10/11: In die Tiefe

Wie ist das bei dir? Möchtest du lieber in die Höhe oder in die Tiefe? Schreibe:

Warum? Erkläre:
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Alles gewusst?

� Seite 12/13: Odysseus und die Sirenen

Odysseus ist ein berühmter griechischer Held …

O	aus der Welt der Sagen.

O	aus der Welt von Harry Potter.

Odysseus wollte mit seinen Kämpfern endlich nach Hause, da …

O	der Krieg um Troja zehn Jahre gedauert hatte.

O	der Krieg um Athen zehn Jahre gedauert hatte.

Die Sirenen hatten den Kopf einer Frau, aber …

O	den Körper eines Fisches.

O	den Körper eines Vogels.

Der Gesang der Sirenen war gefährlich, weil …

O	er Menschen anlockte und sie sich dann verirrten.

O	er Menschen in die Tiefe des Meeres hinunterzog.

Damit die Kameraden den Gesang der Sirenen  
nicht hören konnten, verteilte Odysseus …

O	Kerzenwachs für die Ohren.

O	Bienenwachs für die Ohren.

Odysseus wollte den Gesang der Sirenen hören und …

O	ließ sich daher am Mast des Schiffes anbinden.

O	steckte sich daher Bienenwachs in die Ohren.

Die Sirenen flogen um das Schiff und fingen plötzlich …

O	zu singen an.

O	zu tanzen an.

Odysseus wollte den Sirenen folgen, daher …

O	schnitten seine Kameraden die Seile durch.

O	riss er an den Seilen und versuchte, sich loszureißen.

Auf dem offenen Meer war die Gefahr vorbei, weil …

O	der Gesang nicht mehr zu hören war.

O	die Sirenen untergetaucht waren.
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Alles beantwortet?
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� Seite 16: In der Schule

� Tierwelt: Anpassungskünstler

Sag‘s anders! Welches andere Wort könnte passen?

ein Pult für den Lehrer = 

im Chor sagen = 

Finde Antworten auf diese Fragen.
Was passiert Alma, wenn sie zu spät in die Schule kommt? 

Warum müssen alle Kinder ihre Hände zeigen? 

Was sagst du dazu, dass Kinder früher in der Schule geschlagen worden sind?

Kreuzworträtsel:
Hund oder Katz?
1.	 Zu welcher Familie gehört der Fuchs?  
	 Zur Familie der …
2.	 Was fressen Füchse meistens? 
3.	 Wie ist der Fuchs bei der  
	 Nahrungssuche unterwegs?

Würg!
4.	 Wann ist bei den Füchsen die Paarungszeit?
5.	 Was bekommen die jungen Füchse  
	 in der ersten Zeit?
6.	 Junge Füchse lernen schnell und sind sehr …

Keine Feinde
7.	 Wo lauert auf den Fuchs eine große Gefahr?

Was meinst du? Warum schlucken Fuchs-Eltern das Fleisch und würgen es dann  
wieder für die Jungen hervor? Schreibe: 


